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1 Projektbeschreibung 

step kickt! ist ein interaktiver und schulübergreifender Schritte-Wettbewerb der Cleven-

Stiftung und DFL Stiftung sowie der planero GmbH als Projektumsetzer. Das Projekt wird von 

der Denkfabrik fischimwasser GmbH sowie dem renommierten Sportwissenschaftler Prof. Dr. 

Ingo Froböse wissenschaftlich begleitet und ausgewertet. In Kooperation mit 11 Proficlubs der 

Bundesliga, 2. Bundesliga und 3. Liga sollen Schülerinnen und Schüler der dritten und vierten 

Klasse auf eine attraktive Weise zu einem aktiven und gesunden Lebensstil motiviert werden.  

Das primäre Ziel von step kickt!, Kinder zu mehr körperlicher Aktivität zu mobilisieren, ist vor 

allem in Zeiten der COVID-19 Pandemie extrem wichtig, da Kinder und Jugendliche während 

des ersten Lockdowns eine durchschnittlich geringere sportliche Aktivität und gleichzeitig eine 

durchschnittlich höhere Bildschirmzeit aufwiesen als zuvor (Schmidt et al. 2020). 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden dafür über einen Zeitraum von 8 Wochen mit 

einem kostenlosen Fitnessarmband ausgestattet, welches die körperliche Aktivität in Form 

von zurückgelegten Schritten erfasst. Über die Website www.step-kickt.de wurden die 

individuell gesammelten Schritte anonymisiert hochgeladen und einem gemeinsamen 

virtuellen Klassenschrittkonto gutgeschrieben. Die aktivste Klasse, also der step kickt!-

Champion, sowie die Clubchampion-Klassen wurden nach Projektende bei einem Siegerevent 

für ihre Leistung mit einem Pokal, Urkunden und Preisen geehrt. Um während des Projekts die 

Motivation aufrecht zu erhalten, kamen regelmäßig Bewegungskarten und Bewegungs-

Challenges mit Bezug zu den Proficlubs zum Einsatz. Neben dem übergeordneten Ziel, die 

Kinder für einen bewegten Alltag zu begeistern, wurde als zweiter wichtiger Baustein die 

Vermittlung einer gesunden und ausgewogenen Ernährungsweise angestrebt. Dies wurde 

mithilfe einer zielgruppenspezifischen Ernährungsbroschüre sowie einem Ernährungsquiz 

umgesetzt. Nach Ablauf des Interventionszeitraumes konnten die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer das step kickt!-Fitnessarmband behalten, um es beispielsweise bei der step-

Championship weiterhin zu nutzen. 

  



 

Tabelle 1 bietet einen Überblick zu Daten und Fakten zu step kickt!.  

Tabelle 1 Allgemeine Informationen zu step kickt! 

Projekt step kickt! 

step kickt!-Countdown-Phase 12. April – 25. April 2021 

Durchführungszeitraum /  

aktive Projektphase 

26. April – 17. Juni 2021 

8 Wochen  

Initiatoren Cleven-Stiftung & DFL Stiftung  

Anzahl der teilnehmenden Schulen 17 

Anzahl der teilnehmenden Klassen 72 

Anzahl der teilnehmenden Schülerinnen 

und Schüler 

Ca. 1.600 

Anzahl der beteiligten Lehrkräfte 17 

Anzahl der ausgestiegenen Schulen  

vor Projektstart 

0 

Anzahl der ausgestiegenen Schulen  

während des Projekts 

0 

Zeitraum der Datenerhebung (1. Welle) 18. Juni – 13. August 2021 

Zeitraum der Datenerhebung (2. Welle) 13. Oktober – 12. November 2021 

Auswertungszeitraum (1. Welle) 06. September – 30. September 2021 

Auswertungszeitraum (2. Welle) 06. Dezember – 31. Dezember 2021 

Evaluationsmethode • Querschnittsanalyse nach Ablauf der  

Intervention 

• Querschnittsanalyse 4 Wochen nach der 

Intervention (Überprüfung der 

Nachhaltigkeit) 

Art der Daten • Subjektive Befragung der Schülerinnen 

und Schüler sowie der Lehrkräfte  

 

  



 

2 Methode 

Um ein umfassendes Feedback rund um step kickt! von den teilnehmenden Schülerinnen und 

Schülern sowie Lehrkräften zu erhalten, wurde eine Querschnittserhebung unmittelbar nach 

Projektende durchgeführt. Die Befragung erfolgte auf freiwilliger Basis. Alle erhobenen Daten 

wurden vollständig anonymisiert ausgewertet. Nach Bereinigung der Daten konnten für 

diesen Evaluationsbericht die Datensätze von insgesamt 539 Schülerinnen und Schülern sowie 

17 Lehrkräften berücksichtigt werden.  

Der Fragebogen für die Schülerinnen und Schüler beinhaltet insgesamt 18 Items, wobei zwei 

als offene Fragen und die restlichen 16 Items als geschlossene Fragen formuliert sind. Der 

gesamte Fragebogen repräsentiert fünf unterschiedliche Dimensionen: Zufriedenheit, 

Umsetzung im Bereich Bewegung, Umsetzung im Bereich Ernährung, Motivationale Anreize 

sowie Fitnessarmband und Website.  

Der Fragebogen für die Lehrkräfte umfasst insgesamt 28 Items, darunter 25 geschlossene und 

drei offene Fragen. Bei drei von den geschlossenen Fragen gab es die Option, die verneinte 

Antwort mit einem Freitext zu spezifizieren. Die Fragen nehmen Bezug auf zehn 

unterschiedliche Dimensionen: Zufriedenheit, Umsetzung im Bereich Bewegung, Einfluss und 

Wirksamkeit, Vorbereitung und Unterlagen, Support, Zeitraum, Website, Rückfragen, 

individuelle Daten und Verbesserungsvorschläge. Tabelle 2 liefert einen Überblick über die 

jeweiligen Dimensionen und die zugehörigen Items. Die vollständigen Fragebögen können 

dem Anhang entnommen werden.  

Tabelle 2 Aufbau der Fragebögen T1  

Fragebogen für Schülerinnen und Schüler 

Dimensionen Items  

Zufriedenheit  1, 17, 18  

Umsetzung im Bereich Bewegung  5, 2, 4, 15, 6 

Umsetzung im Bereich Ernährung  7, 8, 9  

Motivationale Anreize  3, 10, 16 

Fitnessarmband & Website 11, 12, 13, 14 

Fragebogen für Lehrkräfte  

Dimensionen Items 



 

Zufriedenheit  1, 23 

Umsetzung im Bereich Bewegung  3, 4, 5 

Einfluss und Wirksamkeit  2, 6, 7, 8, 9 

Vorbereitung und Unterlagen  10, 11, 12, 13, 14 

Support 15 

Zeitraum  16, 18  

Website 19, 17, 20 

Rückfragen  21, 22 

Individuelle Daten  24, 25, 26, 27  

Verbesserungsvorschläge 28  

 

Um die Nachhaltigkeit von step kickt! zu evaluieren, wurden einige Wochen nach Projektende 

erneut Fragebögen an die Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte ausgegeben. Ziel dieser 

zweiten Befragung war es, zu untersuchen, inwieweit Materialien wie die Bewegungskarten 

oder die step kickt!-Rezepte auch nachhaltig von Schülerinnen und Schülern sowie 

Lehrkräften genutzt werden und ob sich Verhaltensweisen bezüglich Bewegung und 

Ernährung bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern nachhaltig positiv verändert haben. Die 

Befragung erfolgte auch hier auf freiwilliger Basis und alle Datensätze wurden vollständig 

anonymisiert ausgewertet.  

Nach Bereinigung der Daten konnten für diesen Evaluationsbericht die Datensätze von 

insgesamt 250 Schülerinnen und Schülern sowie 8 Lehrkräften berücksichtigt werden. Es ist 

wichtig zu berücksichtigen, dass für die Auswertung und Interpretation nicht bekannt ist, ob 

dieselben Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte zu beiden Zeitpunkten an den 

Befragungen teilgenommen haben. Einige Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden nur den 

Fragebogen zum Zeitpunkt T1 ausgefüllt haben, andere nur zu T2. Einige werden hingegen zu 

beiden Zeitpunkten teilgenommen haben. Wichtig ist es, hier festzuhalten, dass bei 

Gemeinsamkeiten und Unterschieden in den Ergebnissen niemals von den identischen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern ausgegangen werden kann. Die Ergebnisse geben zu 

beiden Testzeitpunkten jeweils den Status quo der dementsprechend teilnehmenden 

Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften wieder. 



 

Der Fragebogen für die Schülerinnen und Schüler beinhaltet insgesamt neun Fragen, wobei 

eine als offene und acht als geschlossene Fragen gestellt sind. Die Fragen lassen sich in die drei 

Dimensionen Nachhaltigkeit, Umsetzung im Bereich Bewegung und Umsetzung im Bereich 

Ernährung einordnen. Als Freitext wird zusätzlich nach einer besonders positiven Erinnerung 

im Zusammenhang mit step kickt! gefragt. 

Der Fragebogen der Lehrkräfte beinhaltet 13 Fragen, von denen zwei offen und elf 

geschlossen formuliert sind. Zusätzlich können negative Antworten bei zwei Fragen in 

entsprechenden Textfeldern weiter ausgeführt werden. Die Fragen können den vier 

Dimensionen Nachhaltigkeit, Umsetzung im Bereich Bewegung, individuelle Daten sowie 

Verbesserungsvorschlägen zugeordnet werden. Für den Befragungszeitpunkt T2 liefert 

Tabelle 3 einen Überblick über Fragen und Dimensionen der jeweiligen Fragebögen. Die 

vollständigen Fragebögen können ebenfalls dem Anhang entnommen werden. 

Tabelle 3 Aufbau der Fragebögen T2 

Fragebogen für Schülerinnen und Schüler 

Dimensionen Items  

Nachhaltigkeit 1, 3, 8  

Umsetzung im Bereich Bewegung  2, 4, 5 

Umsetzung im Bereich Ernährung  6, 7  

Freitext  9 

Fragebogen für Lehrkräfte  

Dimensionen Items 

Nachhaltigkeit 1, 5, 6, 7, 12 

Umsetzung im Bereich Bewegung  2, 3, 4 

Individuelle Daten  8, 9, 10, 11 

Verbesserungsvorschläge  13 

 

  



 

Die statistischen Berechnungen wurden mit der Software IBM SPSS Statistics 28 durchgeführt. 

Die Datensätze wurden allesamt auf Ausreißer überprüft und bereinigt. Tests auf 

Normalverteilung wurden mit dem Shapiro-Wilk-Test durchgeführt, die Varianzhomogenität 

mit dem Levene-Test überprüft. Wie oben beschrieben, wurden die Befragungen nicht mit 

den gleichen Teilnehmenden durchgeführt. Daher können Gruppenvergleiche nicht mit einer 

ANOVA mit Messwiederholung gerechnet werden. Stattdessen wurde für Gruppenvergleiche 

zwischen T1 und T2 ein T-Test für unabhängige Stichproben beziehungsweise ein Welch-Test 

bei Varianzheterogenität gerechnet. 

Im abschließenden Teil dieses Berichts werden die Ergebnisse dieses Berichts zusätzlich mit 

den Ergebnissen aus der qualitativen Datenerhebung mit den Eltern der Schülerinnen und 

Schülern in Verbindung gesetzt. Genauere Informationen zu Inhalt und Methodik der 

qualitativen Datenerhebung können dem entsprechenden Evaluationsbericht zur qualitativen 

Datenerhebung entnommen werden. 

  



 

3 Ergebnisse 

3.1 Fragebogen für Schülerinnen und Schüler  

3.1.1 Zufriedenheit  

 

Abbildung 1 Allgemeine Zufriedenheit der Schülerinnen und Schüler (T1) 

Die Ergebnisse zeigen deutlich, dass den Schülerinnen und Schülern step kickt! sehr gut 

gefallen hat. 73,8 % der Teilnehmenden bewerteten zu T1 das Projekt mit einer 8 oder besser. 

Nur 5,6 % bewerteten step kickt! mit einer Bewertung von weniger als 5. Insgesamt wurde 

step kickt! im Durchschnitt mit einer 8,3 bewertet. 
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Abbildung 2 Erneute Teilnahme (T1) 

Auch die Frage nach einer erneuten Teilnahme bestätigt das sehr positive Gesamtbild der 

Schülerinnen und Schüler von step kickt!. 79,6 % der Schülerinnen und Schülern würden gerne 

erneut an dem Projekt teilnehmen. 

 

Abbildung 3 Individuelles Highlight (T1 und T2) 

Die Schülerinnen und Schüler gaben zu beiden Zeitpunkten an, dass das Fitnessarmband und 

das damit verbundene Sammeln der Schritte einer der besten Aspekte des Projekts war. Am 

zweithäufigsten nannten die Teilnehmenden die zusätzliche Bewegung als besonders 
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positiven Aspekt von step kickt!. Ebenfalls genannt wurden von den Schülerinnen und 

Schülern Aktionen wie Bewegungs-Challenges, das besondere Gemeinschaftsgefühl durch den 

Wettbewerb sowie allgemein das gesamte Projekt. Unter der Antwort „Sonstiges“ finden sich 

Antworten wie der Spaß oder das Einbinden der Fußballvereine. 

3.1.2 Umsetzung im Bereich Bewegung  

 

Abbildung 4 Mitgliedschaft in einem Sportverein (T1 und T2) 

Zu T1 waren 54,2 % der befragten Schülerinnen und Schüler in einem Sportverein angemeldet. 

Zu T2 war es mit 65,5 % der Befragten ein etwas größerer Anteil. Demensprechend ist der 

Anteil der Schülerinnen und Schüler zu T2, die nicht in einem Sportverein angemeldet sind 

oder sich anmelden möchten, etwas geringer. Wie bei allen Vergleichen muss jedoch auch bei 

diesem positiven Ergebnis berücksichtigt werden, dass nicht die gleichen Schülerinnen und 

Schüler an beiden Befragungen teilgenommen haben. 
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Abbildung 5 Sportübungen während des Unterrichts (T1 und T2) 

Bei dieser Frage wurden die Schülerinnen und Schüler gefragt, ob die Lehrkräfte während step 

kickt! zusätzliche Sportübungen während des normalen Klassenunterrichts durchgeführt 

haben (T1) beziehungsweise ob aktuell noch zusätzliche Sportübungen durchgeführt werden 

(T2). Das Ergebnis zeigt deutlich, dass während step kickt! häufiger Sportübungen 

durchgeführt wurden als einige Zeit danach. Dennoch gaben auch zu T2 immer noch 41,0 % 

der Schülerinnen und Schüler an, dass die Lehrkräfte aktuell noch Sportübungen während des 

Unterrichts mit ihnen durchführen. 
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Abbildung 6 Nutzung der Bewegungskarten (T1 und T2) 

Zu T1 gaben 43,5 % der befragten Schülerinnen und Schüler an, die Bewegungskarten 

„BEWEGEN WIE DIE PROFIS“ genutzt zu haben. Die Mehrheit hat die Karten während step 

kickt! dementsprechend nicht genutzt. Bei der zweiten Befragung einige Wochen nach 

Projektende gaben nun noch 16,0 % der Befragten an, die Bewegungskarten weiterhin zu 

nutzen. 84,0 % nutzen diese nach eigenen Angaben also nicht mehr. 

 

Abbildung 7 Zufriedenheit mit den Bewegungs-Challenges (T1) 

Die Bewegungs-Challenges kamen bei den Schülerinnen und Schülern sehr gut an. Mit 85,7 % 

gab die große Mehrheit der Befragten an, dass die Bewegungs-Challenges gut angekommen 

sind.  
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Abbildung 8 Teilnahme an der step-Championship (T2) 

Etwa ein Drittel der befragten Schülerinnen und Schülern gaben zu T2 an, an der step-

Championship teilgenommen zu haben. 

 

Abbildung 9 Bewegungsverhalten der Schülerinnen und Schüler (T1 und T2) 

Die Schülerinnen und Schüler wurden zu beiden Testzeitpunkten gefragt, an wie vielen 

Wochentagen diese sich so richtig ausgepowert haben. Zu beiden Testzeitpunkten wurde am 

häufigsten mit einem Tag geantwortet, gefolgt von drei, zwei und sieben Tagen. Insgesamt 

liegen die Antworten zu beiden Testzeitpunkten relativ betrachtet nah beieinander. Dies 
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verdeutlichen auch die Mittelwerte von 3,12 Tagen (T1) und 3,11 Tagen (T2), welche fast 

identisch sind. Dementsprechend unterscheiden sich beide Gruppen hinsichtlich dieser Frage 

statistisch nicht signifikant. 

3.1.3 Umsetzung im Bereich Ernährung  

 

Abbildung 10 Durchschnittlicher Obstkonsum (T1 und T2) 

Die Schülerinnen und Schüler wurden zu T1 und T2 gefragt, wie viele Portionen Obst sie 

durchschnittlich am Tag essen. Dabei wurden nach einer Ausreißer Analyse Werte >7 

aussortiert. Zu beiden Zeitpunkten gab die Mehrheit der Schülerinnen und Schüler an, zwei 

Portionen Obst am Tag zu essen. Betrachtet man die Mittelwerte zu beiden Testzeitpunkten, 

so unterscheiden sich diese nach dem Welch-Test statistisch hoch signifikant (p<0,001). Die 

Schülerinnen und Schüler haben zu T1 bei einem Mittelwert von 3,27 Portionen Obst pro Tag 

im Durchschnitt mehr Obst gegessen als die Schülerinnen und Schüler zu T2 bei einem 

Mittelwert von 2,44 Portionen. 
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Abbildung 11 Durchschnittlicher Gemüsekonsum (T1 und T2) 

Hinsichtlich des Konsums von Obst und Gemüse gab die Mehrheit der Schülerinnen und 

Schüler zu T1 an, eine oder zwei Portionen am Tag zu essen. Diese Angaben decken sich mit 

den Antworten bei der zweiten Befragung. Wie auch beim Obstkonsum unterscheiden sich die 

Mittelwerte hier nach dem Welch-Test hoch signifikant (p>0,001). Mit einem Mittelwert von 

2,80 Portionen Gemüse pro Tag gaben die Schülerinnen und Schüler zu T1 an, signifikant mehr 

Gemüse zu konsumieren als die Befragten zu T2 mit einem Mittelwert von 2,16 Portionen im 

Durchschnitt. 
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Abbildung 12 Nutzung der Rezepte (T1 und T2) 

Zu T1 gaben etwa 77,8 % der befragten Schülerinnen und Schüler an, die step kickt!-Rezepte 

während des Projekts nicht ausprobiert zu haben. Dementsprechend fällt auch der Anteil der 

Befragten, die zu T2 zu Hause mit den Rezepten kochen, mit einem Anteil von 10,5 % gering 

aus. 

 

Abbildung 13 Nutzung der Ernährungsbroschüre (T1) 

Nach der Ernährungsbroschüre wurde nur zur Befragung T1 gefragt. Hier gaben 31,1 % der 

Schülerinnen und Schüler an, die Broschüre gelesen zu haben. Als häufigster Grund, die 

Broschüre nicht gelesen zu haben, wurde genannt, dass die Broschüre nicht vorhanden war. 
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3.1.4 Motivationale Anreize 

 

Abbildung 14 Motivation durch die Eltern (T1) 

Die große Mehrheit der Schülerinnen und Schüler gab zu T1 an, dass die Eltern sie zu mehr 

körperlicher Aktivität motiviert haben und/oder sich draußen mit ihnen bewegt haben. 

 

Abbildung 15 Motivation durch das Fitnessarmband (T1) 

Auch das Fitnessarmband hat die Schülerinnen und Schüler zum Befragungszeitpunkt T1 stark 

motiviert, sich mehr zu bewegen. Die große Mehrheit von 91,8 % gab an, durch das 

Fitnessarmband zusätzliche Motivation verspürt zu haben. 
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Abbildung 16 Motivation durch die Bewegungs-Challenges (T1) 

Auch die Bewegungs-Challenges konnten positiv zur Motivation der Schülerinnen und Schüler 

beitragen. Hier gaben 77,2 % an, zusätzlich zum Schritte sammeln motiviert worden zu sein. 

3.1.5 Fitnessarmband und Website  

 

Abbildung 17 Umgang mit dem Fitnessarmband (T1) 

Mit dem Fitnessarmband ist die Mehrheit der Schülerinnen und Schüler gut 

zurechtgekommen. Etwa ein Drittel der Befragten gab an, ein paar Tage Anlauf benötigt zu 

haben. Nur 4,0 % kamen nicht mit dem Fitnessarmband zurecht. 
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Abbildung 18 Nutzung des Fitnessarmbands (T1 und T2) 

Während step kickt! (T1) wurde das Fitnessarmband von der Hälfte der Schülerinnen und 

Schülern immer getragen. 39,9 % trugen es oft und 9,2 % selten. Zu T2 verteilen sich die 

Antworten beinahe gegenteilig. 52,0 % gaben an, das Fitnessarmband nicht mehr zu tragen, 

ein Drittel trägt es noch selten. 8,1 % der Befragten gab zudem an, dass das Fitnessarmband 

inzwischen kaputt sei. 
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Abbildung 19 Nutzung der Website (T1) 

Über drei Viertel der befragten Schülerinnen und Schüler gab kurz nach dem Projekt (T1) an, 

sich die step kickt!-Website mindestens einmal angesehen zu haben. 

 

Abbildung 20 Hochladen der Schritte auf der Website (T1; Mehrfachantwort möglich) 

Der Großteil der Schülerinnen und Schüler konnte die Schritte auf der step kickt!-Website 

hochladen. Etwa ein Viertel gab an, dies ganz allein geschafft zu haben, der Rest benötigte die 

Hilfe der Eltern, Lehrkräfte oder Mitschülerinnen bzw. Mitschülern. 16,9 % gaben an, dass sie 

die Schritte nicht hochladen konnten. 
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3.2 Fragebogen für Lehrkräfte  

3.2.1 Zufriedenheit  

 

Abbildung 21 Allgemeine Zufriedenheit der Lehrkräfte (T1) 

Wie auch die Schülerinnen und Schüler wurden die Lehrkräfte nach einer Gesamtbewertung 

von step kickt! befragt (T1). Mit einem Mittelwert von genau 9,0 bewerteten die Lehrkräfte 

das Projekt im Durchschnitt als äußerst positiv. 

 

Abbildung 22 Erneute Teilnahme der Lehrkräfte (T1) 

Dieses Ergebnis deckt sich mit der Aussage der Lehrkräfte zu ihrer Zufriedenheit. Alle 

befragten Lehrkräfte würden erneut an step kickt! teilnehmen. 
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3.2.2. Umsetzung im Bereich Bewegung  

 

Abbildung 23 Zusätzliche Sportübungen während des Unterrichts (T1 und T2) 

Während step kickt! (T1) gaben drei Viertel der Lehrkräfte an, zusätzliche Sportübungen mit 

den Schülerinnen und Schülern durchzuführen. Einige Wochen nach dem Projekt (T2) gaben 

noch 37,5 % der Lehrkräfte diese Antwort. 
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Abbildung 24 Durchführung verschiedener Maßnahmen (T1 und T2; Mehrfachantwort möglich) 

Sowohl während als auch nach step kickt! haben die Lehrkräfte die Schülerinnen und Schüler 

besonders durch Bewegungsaufgaben zu mehr Bewegung motiviert. Nur eine Lehrkraft gab 

zu T2 an, keine Maßnahmen ergriffen zu haben. 

 

Abbildung 25 Nutzung der Bewegungskarten (T1 und T2) 

Zu beiden Befragungszeitpunkten gaben die Lehrkräfte überwiegend an, die 

Bewegungskarten selten zu nutzen. Jeweils drei Lehrkräfte nutzten die Karten nie. Drei gaben 

an, die Bewegungskarten während des Projekts oft genutzt zu haben. 
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3.2.3. Einfluss und Wirkung  

 

Abbildung 26 Steigerung der Motivation (T1 und T2) 

Mit 82,4 % gab die große Mehrheit der Lehrkräfte an, dass die Motivation der Schülerinnen 

und Schüler während step kickt! hinsichtlich Bewegung größer war als vor dem Projekt. Einige 

Zeit nach dem Projekt gaben diese Antwort noch 37,5 % der Lehrkräfte. Ebenfalls 37,5 % gaben 

zu T2 an, dass sie sich bei dieser Aussage nicht sicher seien. 
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Abbildung 27 Positive Veränderung verschiedener Aspekte (T1 und T2; Mehrfachantwort möglich) 

Während step kickt! gaben die Lehrkräfte an, dass sich u.a. die Beteiligung der Schülerinnen 

und Schüler im Unterricht positiv verändert hat. Zu T2 gab ein Drittel der Lehrkräfte an, dass 

sich der Umgang mit Konflikten verbessert habe. 

 

Abbildung 28 Stellenwert von Bewegung in der Schule (T1 und T2) 

Die Mehrheit der Lehrkräfte gab zu beiden Befragungszeitpunkten an, dass Bewegung durch 

step kickt! eine verstärkte Rolle im Schulalltag spielt. Die Lehrkräfte konnten eine negative 

Antwort bei dieser Frage zusätzlich weiter ausführen. Zu beiden Testzeitpunkten wurde hier 

die Corona-Pandemie als Begründung genannt. Die Lehrkräfte gaben außerdem an, dass 

Bewegung auch schon vor dem Projekt eine Rolle im Schulalltag gespielt hat. Eine Lehrkraft 

gab an, dass das Thema einfach in Vergessenheit geraten sei. 
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Abbildung 29 Vorschläge zur Steigerung des Stellenwerts von Bewegung (T1; Freitext) 

Die Lehrkräfte gaben überwiegend an, dass vor allem mehr Zeit und zusätzliches Material 

dabei helfen könnte, die Bedeutung von Bewegung im Schulalltag weiter zu verstärken. Unter 

„Sonstiges“ gab eine Lehrkraft an, dass die Schülerinnen und Schüler den Schulweg aktiv 

gestalten sollen. Dies ist natürlich nur bis zu einer gewissen Distanz möglich. Eine weitere 

Lehrkraft sagte hier, nichts von angeleiteter Bewegung zu halten und dass die Schülerinnen 

und Schüler selbst entscheiden sollen, wie viel die sich bewegen. 

 

Abbildung 30 Stellenwert von Ernährung in der Schule (T1 und T2) 

Bei der ersten Befragung hielten sich positive und negative Antworten hinsichtlich einer 

verstärkten Rolle des Themas Bewegung im Schulalltag die Waage. Zu T2 gab ein Viertel der 

Lehrkräfte an, dass Bewegung auch nachhaltig eine verstärkte Rolle im Alltag spielt. 
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Abbildung 31 Probleme bezüglich des Stellenwerts von Ernährung (T1 und T2; Freitext) 

Auch bei dieser Frage gab es für die Lehrkräfte zu beiden Befragungszeitpunkten die 

Möglichkeit, eine negative Antwort weiter auszuführen. Am häufigsten wurde hier als 

Begründung ebenfalls die Corona-Pandemie genannt. Weitere Antworten bezogen sich auf 

die Komplexität der Inhalte oder fehlende Priorität im Vergleich zu anderen Themen. 

3.2.4. Vorbereitung und Unterlagen  

 

Abbildung 32 Bewertung der Vorbereitung (T1) 

Alle Lehrkräfte haben sich gut auf step kickt! vorbereitet gefühlt. Hier gab es keine negative 

Antwort. 
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Abbildung 33 Informationen zum Thema Bewegung (T1) 

Das Gefühl einer guten Vorbereitung bestätigt sich auch speziell im Hinblick auf das Thema 

Ernährung. Hier gaben nur zwei Lehrkräfte an, dass sie sich noch mehr 

Hintergrundinformationen gewünscht hätten. 

 

Abbildung 34 Informationen zum Thema Ernährung 

Einige Lehrkräfte mehr gaben an, sich mehr Hintergrundinformationen zu dem Thema 

Ernährung zu wünschen. Dennoch benötigt die absolute Mehrheit mit etwa 70,0 % keine 

zusätzlichen Informationen. 
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Abbildung 35 Meinung zum Informationsworkshop (T1) 

Den Informationsworkshop hielten die Lehrkräfte ausnahmslos für sinnvoll. 

 

Abbildung 36 Vorbereitung durch das Handbuch (T1) 

Diese Ergebnisse hinsichtlich einer ausreichenden Vorbereitung bestätigt auch die Frage nach 

dem Handbuch. Durch dieses fühlten sich alle befragten Lehrkräfte ausreichend vorbereitet. 
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3.2.5. Support  

 

Abbildung 37 Nutzung des Supports (T1) 

Genau die Hälfte der befragten Lehrkräfte gab an, den Support mindestens einmal kontaktiert 

zu haben. 

3.2.6. Zeitraum  

 

Abbildung 38 Zeitaufwand in Minuten 

Etwa die Hälfte der Lehrkräfte gab an, 30 bis 60 Minuten pro Woche in das Projekt investiert 

zu haben. Vier Lehrkräfte gaben an, sogar mehr als 120 Minuten pro Woche zu investieren. 
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Abbildung 39 Beurteilung des Gesamtzeitraums (T1) 

Der Gesamtzeitraum des Projekts wird von über 80 % der Lehrkräfte als absolut passend 

beurteilt. Für die restlichen Lehrkräfte war dieser Zeitraum insgesamt etwas zu lang. 

3.2.7. Website 

 

Abbildung 40 Meinung zu der Website (T1) 

Fast alle Lehrkräfte beurteilten die Website als übersichtlich und haben sich gut 

zurechtgefunden. Eine Lehrkraft gab an, dass sie die Website als teilweise unübersichtlich 

empfand. 
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Abbildung 41 Nutzung der Website (T1) 

Den Klassenfortschritt der Schülerinnen und Schüler haben alle Lehrkräfte auf der Website 

verfolgt. 

 

Abbildung 42 Nutzung und Bewertung der FAQs (T1) 

Die Lehrkräfte, welche die FAQs auf der step kickt!-Website gelesen haben, empfanden diese 

ausnahmslos als hilfreich. 
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3.2.8. Rückfragen 

 

Abbildung 43 Rückfragen von Schülerinnen und Schülern (T1; Mehrfachantwort möglich) 

Die Rückfragen der Schülerinnen und Schüler bezogen sich zum großen Teil auf die 

Fitnessarmbänder beziehungsweise das Hochladen der Schritte. Teilweise kamen auch 

allgemeine Fragen zum Ablauf des Projekts oder nicht-technische Rückfragen. 
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Abbildung 44 Rückfragen der Eltern (T1; Mehrfachantwort möglich) 

Wie auch bei den Schülerinnen und Schülern stellten die Eltern am häufigsten Rückfragen zu 

den Fitnessarmbändern beziehungsweise dem Hochladen der Schritte. Auch hier gab es 

vereinzelte Rückfragen zu anderen Bereichen. 
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3.2.9. Individuelle Daten  

 

Abbildung 45 Alter der Lehrkräfte (T1 und T2) 

Diese Grafik zeigt das Alter der befragten Lehrkräfte zu den beiden Befragungszeitpunkten T1 

und T2. 

 

Abbildung 46 Klassengröße (T1 und T2) 

Sowohl zu T1 als auch zu T2 war eine Klassengröße von 20-24 Schülerinnen und Schülern am 

häufigsten im Projekt vertreten. 
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Abbildung 47 Sport als Unterrichtsfach (T1 und T2) 

35,3 % der Lehrkräfte gaben zu T1 an, das Schulfach Sport auch zu unterrichten. Zu T2 waren 

es genau 50 %. Eine Lehrkraft machte bei der ersten Befragung keine Angabe. 

 

Abbildung 48 Körperliche Aktivität der Lehrkräfte (T1 und T2) 

Zu beiden Testzeitpunkten gaben die Lehrkräfte überwiegend an, sich ausreichend zu 

bewegen. 
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3.2.10. Verbesserungsvorschläge  

 

Abbildung 49 Verbesserungsvorschläge der Lehrkräfte (T1 und T2; Freitext) 

Diese Grafik zeigt Verbesserungswünsche der Lehrkräfte zu beiden Befragungszeitpunkten. Zu 

T1 wurden sich besonders Verbesserungen hinsichtlich der Fitnessarmbänder und dem 

Auslesen der Schritte gewünscht. Zu T2 hatten die Lehrkräfte eher keine 

Verbesserungsvorschläge mehr. 
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Abbildung 50 Vorschläge zur Steigerung der Nachhaltigkeit (T2; Freitext) 

Zu T2 wurden die Lehrkräfte abschließend gefragt, wie step kickt! insgesamt noch 

nachhaltiger gestaltet werden könnte. Die Vorschläge beinhalteten hier eine längere 

Zeitspanne, andere Fitnessarmbänder sowie ein verstärkter Kontakt zu den Fußballvereinen. 
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4 Diskussion der Ergebnisse 

In dem folgenden Abschnitt werden die wichtigsten Ergebnisse der beiden Befragungen 

zusammengefasst und diskutiert. Dabei sollen teilweise auch noch einmal die Ergebnisse der 

qualitativen Datenerhebung aus den Interviews mit den Eltern berücksichtigt werden. 

4.1 Ergebnisse der Schülerinnen und Schüler 

Die Schülerinnen und Schüler der teilnehmenden Klassen bei step kickt! bewerteten das 

Projekt insgesamt sehr positiv. Die große Mehrheit der Schülerinnen und Schüler würden sehr 

gerne erneut an dem Projekt teilnehmen. Diese Ergebnisse decken sich auch mit den Aussagen 

der Eltern, welche in den Interviews von einer großen Motivation und großem Engagement 

von Seiten ihrer Kinder sprachen. Insgesamt kommt besonders die Motivation zu mehr 

Bewegung bei den Schülerinnen und Schülern sehr gut an. Diese nannten viele der Befragten 

als besten Teil von step kickt!. 

Vergleicht man die Ergebnisse der beiden Befragungszeiträume T1 und T2, so haben sich zu 

T2 vergleichsweise etwas mehr Schülerinnen und Schüler in Sportvereinen angemeldet. Dies 

ist eine sehr positive Entwicklung. Jedoch muss wie bei allen Vergleichen zwischen beiden 

Messzeitpunkten berücksichtigt werden, dass es sich bei den Befragten nicht zwingend um 

dieselben Schülerinnen und Schüler handeln muss. Solche Ergebnisse müssen daher mit 

Vorsichtet betrachtet werden. 

Die Durchführung von Sportübungen ließ nach Ende des Projekts bei den befragten 

Schülerinnen und Schülern leicht nach. Auch die Bewegungskarten wurden mit etwas Abstand 

zu step kickt! weniger genutzt. Hier zeigt sich Verbesserungspotenzial. Es sollte eine 

Möglichkeit gefunden werden, diesen Teil von step kickt! noch nachhaltiger zu gestalten. 

Positiv ist hingegen, dass zwei Drittel der befragten Schülerinnen und Schülern zu T2 auch an 

der step-Championship teilgenommen hat. Auch die Bewegungs-Challenges kamen zu T1 bei 

den Schülerinnen und Schülern sehr gut an. 

Die körperliche Aktivität der Schülerinnen und Schüler wurde angelehnt an die One-single-

question für körperliche Aktivität erfasst (Schechtmann et al., 1991). Die Ergebnisse zeigen 

hier, dass die Schülerinnen und Schüler während und nach dem Projekt ein sehr ähnliches 

Bewegungsverhalten vorweisen. Hier gibt es daher einen konkreten Ansatzpunkt, dass die 



 

Nachhaltigkeit hinsichtlich des Bewegungsverhaltens gegeben ist. Gerade im Hinblick auf die 

nachlassende Aktivität und erhöhte Bildschirmzeit von Kindern und Jugendlichen während der 

Corona-Pandemie (Schmidt et al., 2020) ist dies ein erfreuliches Ergebnis. Dennoch muss auch 

hier die Zusammensetzung der Untersuchungsgruppe zu den beiden Testzeitpunkten 

berücksichtigt werden. 

Die Ergebnisse hinsichtlich der Nachhaltigkeit beim Konsum von Obst und Gemüse zeigen ein 

etwas anderes Bild. Hier zeigen die Ergebnisse statistisch signifikant, dass die Schülerinnen 

und Schüler während des Projekts deutlich mehr Obst und Gemüse konsumiert haben als 

einige Zeit nach dem Projekt. Statistisch signifikant bedeutet hier, dass der Faktor Zufall in den 

Ergebnissen dieser Frage ausgeschlossen werden kann. Die Schülerinnen und Schüler haben 

also erwiesenermaßen mehr Obst und Gemüse während des Projekts konsumiert als zu der 

zweiten Befragung einige Wochen später. Hier gibt es daher eindeutige Ansatzpunkte für eine 

Verbesserung der Nachhaltigkeit bei dem Thema Ernährung. Insgesamt decken sich die 

Ergebnisse hinsichtlich des Verzehrs von Obst und Gemüse mit den Ergebnissen anderer 

Studien (RKI, 2019). Viele Kinder und Jugendliche erreichen die Empfehlung von fünf 

Portionen pro Tag nicht. Dies ist ein weiterer Grund, an der Nachhaltigkeit in diesem 

Themenbereich zu arbeiten. Ansatzpunkte können nach den vorliegenden Ergebnissen 

beispielsweise die Rezepte oder auch die Ernährungsbroschüre sein. Die Broschüre haben 

viele Kinder nicht gelesen, nach den Rezepten wurde eher selten gekocht. Diese Ergebnisse 

decken sich auch mit den Aussagen der Eltern, welche die Rezepte teilweise als zu schwierig 

für die Kinder einschätzten. 

Auch das Tragen der Fitnessarmbänder ließ nach den Ergebnissen mit Abstand zu step kickt! 

bei den Schülerinnen und Schülern nach. Dennoch wurden gerade die Fitnessarmbänder und 

das Schritte Sammeln von den Schülerinnen und Schülern als großer Motivationsfaktor für 

mehr Bewegung genannt. Für das Hochladen der Schritte benötigten die meisten 

Schülerinnen und Schüler nach eigener sowie Aussage der Eltern zwar Hilfe, konnten die 

Schritte anschließend aber auf der Website hochladen. 

4.2 Ergebnisse der Lehrkräfte 

Wie auch die Schülerinnen und Schüler zeigen sich die Lehrkräfte mit step kickt! sehr zufrieden 

und würden sehr gerne erneut an dem Projekt teilnehmen. Es zeigt sich jedoch, dass es auch 



 

bei den Lehrkräften noch Verbesserungspotenzial hinsichtlich der Nachhaltigkeit des Projekts 

gibt. Insgesamt wurden einige Wochen nach step kickt! deutlich weniger Sportübungen in den 

Klassen durchgeführt als noch während des Projekts. Auch hier muss natürlich berücksichtigt 

werden, dass nicht unbedingt dieselben Lehrkräfte die Fragebögen zu T1 und T2 ausgefüllt 

haben. Die Ergebnisse sind daher mit Vorsicht zu betrachten. 

Positiv gilt es herauszuheben, dass über die Hälfte der Lehrkräfte die Bewegungskarten auch 

zu Messzeitpunkt T2 weiterhin genutzt hat. Dies ist als absolut positives Ergebnis bezüglich 

der Nachhaltigkeit hervorzuheben. Sowohl die Ergebnisse der Lehrkräfte als auch die 

Aussagen der befragten Eltern verdeutlichen die große Motivation der Schülerinnen und 

Schüler während des Projekts hinsichtlich Bewegung. Zwar ließ diese Motivation einige Zeit 

nach step kickt! etwas nach, die große Motivation der Schülerinnen und Schülern zeigte sich 

jedoch auch in anderen Bereichen des Schulalltags wie einer aktiven Teilnahme am Unterricht. 

Damit Bewegung eine noch größere Rolle erhalten kann beziehungsweise die Nachhaltigkeit 

weiter verbessert werden kann, bräuchte es nach den Ergebnissen der Lehrkräfte noch etwas 

mehr Zeit. Zu diesem Punkt passen verschiedene Vorschläge der Eltern, welche sich eine 

Aufteilung des Projekts auf mehrere kleine Abschnitte wünschten. 

Die Nachhaltigkeit bezüglich des Gesundheitsthemas Ernährung kann wie auch schon bei den 

Schülerinnen und Schülern etwas weniger positiv herausgestellt werden. Nach Aussage der 

Lehrkräfte konnte in diesem Bereich ein weniger nachhaltiger Eindruck bei den Schülerinnen 

und Schülern hinterlassen werden. Als Gründe nannten die Lehrkräfte allen voran die Corona-

Pandemie sowie die Komplexität der Inhalte. Auch hier gibt es Verbindungen zu Aussagen 

verschiedener Eltern, welche die Rezepte ebenfalls als etwas zu komplex einstuften. 

Die Vorbereitung, das Handbuch, FAQs und auch der Support wurden von den Lehrkräften als 

überaus positiv bewertet. Hier scheint es kaum noch Verbesserungspotenzial zu geben. 

Verbesserungspotenzial gibt es hingegen laut den Lehrkräften bei den Fitnessarmbändern 

sowie dem Hochladen der Schritte auf der Website. Hier kamen die häufigsten Rückfragen von 

Seiten der Schülerinnen und Schülern sowie Eltern an die Lehrkräfte. 

Die individuellen Daten der Lehrkräfte zeigen für beide Messungen, dass Klassen mit einer 

Anzahl von bis zu 24 Schülerinnen und Schülern an step kickt! teilgenommen haben. Die 

Lehrkraft muss zudem nicht unbedingt das Fach Sport unterrichten, wie die Ergebnisse zeigen. 



 

Unabhängig davon bezeichneten sich die Lehrkräfte überwiegend als Person, die sich 

ausreichend bewegt und somit einen gewissen Bezug zum Gesundheitsthema Bewegung hat. 

5 Zusammenfassung  

Der Großteil der Schülerinnen und Schüler war äußerst zufrieden mit dem Projekt, sodass 

ungefähr 80 % gerne erneut an step kickt! teilnehmen würden. Am besten gefallen hat den 

Schülerinnen und Schülern das Fitnessarmband, welches mit dem Sammeln der Schritte und 

folglich auch einem aktiveren (Schul-)Alltag verknüpft war. Die Ergebnisse der Follow-Up 

Befragung zeigen zudem, dass sich die Schülerinnen und Schüler auch einige Zeit nach dem 

Projekt weiterhin viel bewegen. Erfreulicherweise konnten hier keine Unterschiede 

festgestellt werden. Das Thema Ernährung stand bei den Schülerinnen und Schülern eher im 

Hintergrund, da ungefähr 70 % weder die Ernährungsbroschüre gelesen noch genutzt haben. 

Dies verdeutlichen auch noch einmal die Ergebnisse der zweiten Datenerhebung. 

Dementsprechend sollte über eine attraktivere und ansprechendere Art und Weise 

nachgedacht werden, den Bereich Ernährung zu vermitteln. Auch die Eltern äußerten hier in 

den Interviews noch Verbesserungspotenzial. Am meisten motiviert wurden die Schülerinnen 

und Schüler von der angezeigten Anzahl zurückgelegter Schritte auf dem Fitnessarmband. 

Kein Wunder, dass ungefähr 90 % der Teilnehmerinnen und Teilnehmer das Fitnessarmband 

so gut wie immer getragen haben. Einige nutzten das Fitnessarmband auch über das Projekt 

hinaus. Insgesamt wurde das Fitnessarmband während des Projekts aber deutlich intensiver 

genutzt als einige Zeit danach. Da es bei einigen Schülerinnen und Schülern Probleme gab, die 

Schritte selbstständig auf der Website hochzuladen, müsste eine einfachere Handhabung 

entwickelt werden.  

Die Lehrkräfte bewerteten step kickt! in beiden Befragungen einheitlich als sehr gut, sodass 

alle erneut ein solches Projekt unterstützen würden. Ebenso haben alle Lehrkräfte 

verschiedene Maßnahmen ergriffen, um die Schülerinnen und Schüler zu mehr Bewegung zu 

motivieren. Leider ließ die Häufigkeit dieser Maßnahmen nach Ablauf des Projekts nach. 

Eventuell kann den Lehrkräften hier weiteres Material gereicht werden, um eine gewisse 

Nachhaltigkeit zu gewährleisten. Allerdings könnte nach Aussage der Lehrkräfte mangelnde 

Zeit und fehlende praktische Anleitungen Probleme darstellen, damit Bewegung im 

Schulalltag eine größere Rolle zukommt. Erschwerend kommt die aktuelle Situation rund um 



 

die Corona-Pandemie hinzu. Bezüglich der Vorbereitung, Informationsunterlagen und der 

Handhabung der Website gab es seitens der Lehrkräfte keine Defizite. Lehrkräfte, die den 

Support genutzt haben, waren rundum zufrieden damit. Rückfragen von Schülerinnen und 

Schülern sowie Eltern beinhalteten hauptsächlich Fragen zu den Fitnessarmbändern und dem 

Hochladen der Schritte. Auch hier kamen in diesem Bereich die meisten 

Verbesserungsvorschläge von den Lehrkräften. Alles in einem kam aber sehr viel Lob und 

insgesamt kaum Kritik und nur wenige Verbesserungsvorschläge.  

Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass step kickt! sowohl von Seiten der 

Schülerinnen und Schülern als auch von Seiten der Lehrkräfte sehr erfolgreich war. Zwar gibt 

es Defizite hinsichtlich der nachhaltigen Nutzung der Fitnessarmbänder oder der 

Durchführung von Sportübungen im Unterricht, das Bewegungsverhalten der Schülerinnen 

und Schüler hat sich nach den Ergebnissen beider Befragungen jedoch nachhaltig verbessert. 

Im Bereich der Ernährung konnte die quantitative und auch qualitative Datenerhebung zudem 

einige Punkte herausstellen, welche für zukünftige Projekte verbessert werden können, um 

auch hier mehr Nachhaltigkeit zu gewährleisten.  
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